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REGLEMENT UBER DIE DELEGATION VON

RECHTSETZUNGSBEFUGNISSEN AN DEN GE-

MEINDERAT (RECHTSETZUNGSREGLEMENT,
RER)
der Gemeinde Hohenrain

vom 27.November 2009 (Stand 1. Januar 2025)

Sammlung der Rechtsgrundlagen der Gemeinde Hohenrain (SRH)

naturnah

vielfältig

engagiert





Die Gemeindeversammlung Hohenrain beschliesst, gestützt auf § 17 lit. c der Gemeindeordnung

Hohenrain (GO), folgendes Reglement:

Art. 1 Rechtsetzungsbefugnis des Gemeinderates

1 Der Gemeinderat kann die Reglemente der Gemeindeversammlung durch Vollzugsverordnung kon-
kretisieren.

2 Der Gemeinderat kann in folgenden Bereichen gesetzesvertretende Verordnungen erlassen:
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Bereich Grundzüge der Regelung

a. Personalwesen Das Personal- und Besoldungsrecht der Gemeinde orientiert

sich am Personalrecht des Kantons Luzern.

Der Gemeinderat regelt das Nähere in einer Verordnung und

in Richtlinien (wie z.B. Besoldungen, Spesen etc.). Er kann

Abweichungen zum kantonalen Recht beschliessen.

b. BHdung Die Volksschule wird grundsätzlich über das ka ntonale Recht

geregelt.

Der Gemeinderat regelt das Nähere (Kindergarten, Primar—

schule, Musikschule sowie schul- und familienergänzende

Tagesstru kturen) in Verordnungen. Dabei legt er, wo gesetz-
lich vorgesehen, auch die Gebühren und Kostenbeteiligun-

gen fest.

Benutzung der kommunalen Der Gemeinderat regelt die Benutzung der kommunalen

Schul— und Sportanlagen so- Schul- und Sportanlagen (z.B. Mehrzweckhalle, Schul-‚ Turn-

wie der Schwimmhalle des

Heilpädagogischen

und Aussenanlagen) sowie der Schwimmhalle des Heilpäda-

gogischen Zentrums durch die Bevölkerung in einer Verord-

Zentrums nung. Er kann in Anwendung des Kostendeckungs- und des

Äquivalenzprinzips Verwaltungs- und Benützungsgebühren

festlegen. lm Rahmen dieser Obergrenzen kann er bei der

Festlegung der Gebührenhöhe weitere sachliche interessen

der Gemeinde (z.B. Sportförderung) berücksichtigen.

Siedlungsentwässerung Gemäss Sied|ungsentwässerungs-Reglement der Gemeinde

Hohenrain erhebt die Gemeinde Anschlussgebühren, Bau—

beiträge und jährliche Betriebsgebühren. Die Details der Ge-
bührenerhebung werden vom Gemeinderat in einer Gebüh-
renverordnung festgelegt.

Bevölkerungsschutz Der Gemeinderat ist gemäss Gesetz über den Bevölkerungs-

schutz für die Bewältigung von Katastrophen und Notlagen

die zuständige Stelle der Gemeinde. Er regelt die Einzelhei-
ten (Gemeindeführungsstab, etc.) in einer Verordnung.

Wohltätigkeitsfonds

H. Odermatt

Die Gemeinde führt den Wohltätigkeitsfonds aus dem Nach-
lass von Hubert Odermatt sel. Der Gemeinderat regelt das

Nähere in einer Verordnung.




